








2011 Joachim Humberg wird zum 1. Vorsitzenden gewählt; Herbert Gellings wird 
 Ehrenvorsitzender. Unterschriftenaktion wegen Schwerlastverkehr über die  
 Heidestraße zwecks Sanierung der Altdeponie in Lind wiederholt.  
 Bürgerverein stellt eigenen Vorschlag vor. Weitere zwei Wegekreuze in  
 Wahn restauriert. Besichtigung der Biogasanlage und des  Gestüts Röttgen  
 sowie des Landtages in Düsseldorf. 



2012 Aufstellung von Schaukästen in Wahn, Wahnheide und am Scheuermühlenteich. 
 Mitteilung an die KVB bezüglich Bugbeschilderung der Buslinie „162 Lind, DLR“ 
 anstatt „Wahnheide, DLR“. Bürgerverein übernimmt die Pflege des  zukünftigen  
 Linder Dorfplatzes. 
 Besichtigung: Klärwerk Wahn, Luftwaffenkaserne, TÜV-Rheinland. 
 
2013 Bürgerdialog mit der Geschäftsleitung des Airports Köln/Bonn, Herrn Garvens und 

dem MdL Jochen Ott. Eröffnung/Fertigstellung der Spielplätze in Wahnheide und 
Lind. Aufstellung von Schautafeln im Naturschutzgebiet Scheuermühlenteich. Bänke für  
Wahnheide und Lind. Anschreiben an die Stadt Köln bezüglich Restaurierung der  
Trauerhalle in Wahn, Radfahrmarkierung auf der Nachtigallenstr., Bushaltestelle/ 
Überquerungshilfe am Linder-Mauspfad. 
Besichtigungen: JVA, Biogasanlage, European Transonic Windtunnel (ETW). 
 

2014 Manfred Sembill wird zum Ehrenmitglied ernannt. Zerstörungen am Scheuermühlenteich. 
 Geldspenden für die Greifvogelstation, den St. Sebastianus Schützenverein, die Aufstellung 
 des Linder Weihnachtsbaumes und den Bauspielplatz. 


